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RATGEBER 

Dieter Eugster 
Mobilkoni-Experte 

Fest- oder Mobilnetz? 

Wird noch zwischen Fest- und 
Mobilnetz unterschieden? 
Nein, Festnetz und Mobilfunk werden aber 
immer zwei Wellen sein. Der Mobilfunk 
wird zwar immer breitbandiger, aber dafür 
gibt es technische Grenzen. Daher wird sich 
die Sprachqualitüt in beiden Netzen auch in 
der Zukunft unterscheiden. 

Bereits jetzt geben einige Kunden den 
Festnetzanschluss auf, uin nur noch das Han­
dy "zu nutzen. Es sind entweder Leute, die 
aufs Geld achten und sich deshalb die eine 
Grundgebühr sparen wollen, oder sehr mobi­
le Menschen, die mehrere Wohnsitze oder 
Arbeitsplätze haben. Für diejenigen gibt es 
bereits neue Techniken, die das Festnetz und 
die mobilen Dienste flexibel und intelligent 
verknüpfen - indem man zum Beispiel auf 
einen Anrulbeantworter oder Arbeitsplatz zu­
greifen kann, egal, wo man sich befindet. 

Auch die Kosten für das mobile Telefo­
nieren werden noch sinken. Es bleibt jedoch 
anzuzweifeln, dass sie unter das Festnctzni-
veau fallen, da die Zahlen der Mobilfrequen­
zen und der Kanäle immer begrenzt sein 
werden. Nach bekannten Marktforschungs-
studien wird die Zahl der Handy-Besitzer 
auch weiter steigen, denn statt heute ca. 70 
Prozent werden in nicht allzu langer Zeit 95 
Prozent aller Menschen mobil telefonieren. 

Beim Gebrauch der Geräte gibt es zur Zeit 
zwei bemerkbare Trends: Zum einen wollen 
die User alles in ein Gerät hineinpacken und 
verwenden ein MDA (Mobile Digital Assis­
tant), eine Kombination aus Handy, Organi­
zer und Kamera. Zum änderen wird es im­
mer Kunden geben, die für jeden speziellen 
Zweck auch ein spezielles Gerät haben wol­
len. Es wird sich also in der Zukunft weisen, 
und darauf bin ich sehr gespannt! 

www.mobilkom.li 

INTERNETUMFRAGE 

Resultat der Internetumfrage 
der letzten Woche: 
Die Homepage des.Liechtensteiner Fuss-
ballverbandcs wurde relaunched. Gefällt Ih­
nen das Ergebnis? 

Die Frage ab heute: «Radio Liechtenstein» 
spielt künftig um Mitternacht die National­
hymne. Befürworten Sie diesen Entscheid? 

www.volksblatf.li 

Schau mir in die Augen 
UMTS macht die mobile Videotelefonie möglich 

FRANKFURT/MAIN - Wozu ein 
UMTS-Handy? Millionen von 
Mobilfunk-Kunden haben bis­
lang kaum eine Antwort auf 
diese Frage gefunden. Im be­
vorstehenden Weihnachtsge­
schäft sollen die Zweifler um­
gestimmt werden. Bei Vodafone 
werden . sieben neue UMTS-
Handys angeboten, die allö die 
Videotelefonie unterstützen. 

• Peter Zsdiunke/AP 

Die Videotelefonie ist die einzige 
wirklich neue Funktion, die das mit 
Milliardeninvestitionen aufgebaute 
mobile Breitbandnetz UMTS zu 
bieten hat. Der bisher schon mögli­
che Download von Filmen und 
MP3-Songs sowie Empfang und 
Versand von mobiler Multimedia-
Post (MMS) wircl mit UMTS aber 
auch erheblich schneller und be­
quemer. Wenn mit der GPRS-Tech­
nik mehrere Kanäle des herkömm­
lichen GSM-Mobilfunknetzes 
gleichzeitig genutzt werden, wird 
eine Geschwindigkeit bis 57,6 Ki­
lobit in der Sekunde erreicht. Mit 
UMTS sind zurzeit theoretisch 384 
KBit/sec möglich. In der Praxis 
sind es meist um die 280 KBit/sec, 
was immer noch fast die fünffache 
GPRS-Geschwindigkeit ist. 

Im Festnetz und am PC wird die 
gleichzeitige Übertragung von Ge­
sprächen und Videoaufnahmen der 
Teilnehmer bislang fast aus­
schliesslich von Unternehmen ge­
nutzt. Au f  dem Handy soll der 
Blickkontakt beim Telefonieren vor 
allem Spass machen. Erstes Pro­
blem: Man muss jemand kennen, 
der ebenfaUs ein UMTS-Handy hat, 
das den «V-Anruf» beherrscht - das 
V steht für Video. Damit befinde 
sich die mobile Videotelefonie zur­
zeit in einer ähnlichen Situation wie 
MMS in der Einführungsphase die­
ses Dienstes, erklärt Vodafone-
Sprecher Heiko Witzke, 

Beim Telefonieren anschauen 
Dafür gibt es im UMTS-Netz von 

Vodafone einen eigenen Kanal mit 
einer Datenübertragungsrate von 64 
Kbit/sec. Eine fliessende Übertra­
gung von Bewegungen ist damit 
kaum möglich. Aber die Gesprächs-

UMTS macht künftig Videotelefonie mit dem Handy möglich. 

partner können sich beim Telefonie­
ren immerhin anschauen, solange 
sich beide im UMTS-Netz befinden. 

Weil das Kamera-Auge des Han­
dys beim Fotografieren und beim 
Video-Telefonieren in entgegenge­
setzte Richtungen blickt, mussten 
die Hersteller eine Lösung entwi­
ckeln, die beiden Anwendungen ge­
recht wird. Von den sieben neuen 
UMTS-Handys bei Vodafone ist die 
Videotelefonie nur beim Nokia 
6630 eingeschränkt, weil das Ob­
jektiv nicht geschwenkt werden 
kann. Das Sharp V902SH hingegen 
hat gleich zwei Objektive: eines 
zum Fotografieren mit der hohen 
Auflösung von zwei Megapixeln und 
ein kleineres alif der Vorderseite. 

Schwenkbare Kamera 
Anders gelöst wurde das Pro­

blem bei den neuen Geräten von 

Samsung (ZI07 und Z I  10) sowie 
beim Sony Ericsson VSOO. Hier ist 
die Kamera in alle Richtungen 
schwenkbar - mal in der Mitte am 
oberen Gehäuserand angebracht, 
mal wie beim ZI07. an der Seite 
zum Herausdrücken. Von den sie­
ben UMTS-Handys im Vodafone-
Sortiment gibt es die kleine VGA-
Aullösung von 640 mal 480 Pi­
xeln nur noch beim Samsung 
Z.107 und beim Motorola V980 -
ansonsten befinden sich alle be­
reits in der Megapixel-Klasse. 
Beim Display unterstützen fünf 
der neuen UMTS-Handys bereits 
262 000 Farben, die anderen bei­
den sind auf 65 000 Farben be­
schränkt. Mit  320 mal 240 Pixeln 
haben Samsung Z I  10, Sharp 
V902SH und Motorola El000 ei­
nen besonders grossen Bild­
schirm. 

Sicheres Passwort bei eBay 
Hilfe bei Wahl des Passworts bei Online-Auktionshaus 

FRANKFURT/MAIN - Wie sicher 
ist mein Passwort? Antwort auf 
diese Frage gibt es jetzt bei je­
der Neuanmeldung oder einer 
Passwortänderung beim Onli­
ne-Marktplatz eBay. 

Im Rahmen der neu eingeführten 
Passwort-Sicherheitsprüfung zeigt 
ab sofort ein dreistufiger Balken an, 
wie sicher das gewählte Passwort 
ist. EBay wil l  damit nach eigenen 
Angaben den Nutzern eine Hilfe­
stellung bei der Wahl eines geeig­
neten Passworts geben und sie auch 

auf ihre Eigenverantwortung hin­
weisen. Besonders einfache Pass­
wörter werden gar nicht akzeptiert. 

Der Test ist einfach und über­
sichtlich. Färbt sich bei der Einga­
be des Passworts nur das erste Drit­
tel des Balkens, so signalisiert das 
eine niedrige Sicherheitsstufe. Bei 
zwei Dritteln gibt es immerhin eine 
mittlere Sicherheit. Wenn sich der 
Balken vollständig verfärbt, verfügt 
das Passwort nach Einschätzung 
von eBay über einen hohen Sicher­
heitsfaktor. Dafür muss das Pass­
wort mindestens acht Zeichen lang 

sein und aus Buchstaben und Zah­
len oder Sonderzeichen bestehen. 

Darüber hinaus erscheint bei be­
stimmten Zeichenfolgen statt des 
Balkens die Anzeige «Ungültiges 
Passwort». Dies ist laut eBay bei­
spielsweise dann der Fall, wenn ein 
Nutzer versucht, seinen eBay-Mit-
gliedsnämen oder den ersten Teil 
der bei eBay hinterlegten E-Mail-
Adresse als Passwort zu wählen. 
Diese sowie eine Reihe weiterer 
Zeichenfolgen lässt eBay aus Si­
cherheitsgründen nicht mehr als 
Passwort zu. (AP) 

ANZEIGE 
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S X C I T E  - Ab sofort: derJunge Tarif von FL1. 
Für alle Mobil-Telefonlerer zwischen io und 26. 

Aufregend und'.volleV'Vorteile: Niedrige Grundgebühr CHF g,go/Monat, 
sehr günstiger sms-Tarlf CHFoss/tms, rund um die Uhr die 

gleichen Gesprächsgebühren CHFo,is/mln (FL! ruft FL1 
- und AI), CHF ofis/mln (FL1 ruftFestnetz'), CHF o,7j/m/n 
(FL1 ruft andere Mobilnetze"). Ab 1.9.2002 hast du mit XCITE 

die besten Verbindungen der Mobilkom Liechtenstein nach 
Österreich, Deutschland und in die Schweiz. . 
Infos: 800 79 00 oder  www.mobilkom.il 

•gilt für die Österreich, Deutschland und die Schweiz. Die gültigen Tarife • 
entnimmst du dem XC/TITarlffolder.Sati- und Druckfehler vorbehalten: m o b i l k o m  

[liechtenstoln) 

CHARTS 

Schweizer Hitparade 

Die Combo Aventura ist mit ih­
rem Song «Obsesiön» nach nur 
einer Woche wieder von der 
Spitze verdrängt worden. Neu 
auf der 1 ist K-Maro mit «Fem-
me Like U». Die Mundartrocke-
rin Mia Aegerter (Bild) hat mit 
«So wie i bi» einen Sprung von 
der 11 auf die 4 gemacht. 

Hätz, Vorwoche, Interpret, Titel, Woche 
1. (2) K-Maro, Fcinnic Like U, 15 
2. (11 Aventura. Obsesion, 4 }  

.3. (3.) O-Zone, Dragostea din teik 24 . 
4. (11) Mia  Aegerter, So wie i bi, 2 
5. ff i) Anastaeia. Siek AndTircd, 12 
6. (4) Nina Sky, Movc Ya Body, 8 
7. (*)) 3rd Wjsh feat. Baby Bash, Obsesiön, 7 
8. (5) Nelly feal. Jahcim, M y  Place, 6 
*). (10) Houston feal. Chingv. Nate Dogg & I-
21), I Like nun. 5 
10. (8) JoJo» Leave (Gel Oui), 15 

Die meistverkauften 
DVDs der Schweiz 

In den DVD-Charts liegt noch 
immer Troja vor Van Heising 
vorne. Von der 0 auf die 3 ist der j 
Thriller «Gothika» mit Oscar-
Preistriigerin Halle Berry (Bild) 
eingestiegen. 

DVD Charts. Platz, Vorwoche, Titel, Genre 
1.(1) Troja - Troy 
Adveniure 
2. (2) Van Heising 
A i l i on  
3. (Neu) (Joihika 
Thriller 
4. (3) Ki l l  Bi l l  Volume 2 
'Ad lon  
5. (5 \ Gladiator 
Drama 
6. (4) Siar War* Trilogy 
Sicnee Fidion . 
7. (6) Barcnhrüder 
Cartoon 
8. (7) Die Passion Christi 
Drama . 

•<>. (9) Ki l l  Bi l l  Volume I 
Aelion 
10. (Hl Welcome To The Jungle 
Au ion  

Playstation-2-Charts 
Burnout 3 Takedown ist nicht 
von der PS2-Chartsspitze zu 
verdrängen. Boden gut gemacht 
hat das Spiel zum Film Star 
Wars. Neu auf die 5 eingestie­
gen ist die neueste Ausgabe von 
Colin McRae Rally. 
l'lavstülion-2-Gume-Chnrts. Titel, Genre 
1. Burnoul 3 Takedown 
Räcing ' 
2. Def Jam Fight for.NY 
Aelioii 
3. Slar Wars Battlefront LucnsArts 
Actum 
4. Formula I 2004 
Rating 
5. Colin McRae Rally 2005 
Racing 
6. Resident Evil: Outbreak 
Aelion 
7. Athens 2004 Olynipic Games 
Sport 
8. Conllict Vietnam 
Strategie 
9. Spiderman The Movic 2 
Aelion 
10. Tiger Woods PGA Tour 2005 
Sport 
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